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Beharrlichkeit zahlt sich
aus. Das hat der schwarz-
weiß gefiederte Gast in
Elgersweier bewiesen
und konnte sein Nest an
dem von ihm ausgewähl-
ten Standort beziehen.
Schon zwei Fernseh-
teams unterschiedlicher
Fernsehsender verwan-
delten den Offenburger
Ortsteil Elgersweier
immer wieder in einen
Drehort.

VON ANITA MERTZ

Offenburg-Elgersweier.
Schon drei Mal ist der Süd-
westrundfunk (SWR) nach El-
gersweier gekommen und be-
richtete über das Storchennest
und seine Bewohner. Jetzt zeig-
te sogar das Zweite Deutsche
Fernsehen (ZDF) Interesse am
örtlichen Meister Adebar, der
hartnäckig an seiner Vorliebe
zu gefährlichen Strommasten
festhält.

Vorausgegangen und Aus-
löser für die erfolglosen Um-
quartierungsversuche war der
Sturz eines Feuerwehrmanns
im Spätjahr 2015, als er bei ei-
nem Einsatz auf dem Weg zum
Feuerwehrhaus auf Storchen-
kot ausrutschte und zu Boden
ging. Den Strommast genau ne-
ben dem Gebäude hatte sich der
Storch für seinNest ausgesucht.

Alternativen angeboten
Die Ortsverwaltung Elgers-

weier und »Storchenvater«
Kurt Schley waren sich nach
dem Vorfall einig, dem Storch
für die diesjährige Brutsaison
mit Nestern an zwei anderen
Standorten interessante Alter-
nativen anzubieten.

Ohne jedoch den angebote-
nen »Fertighäusern« am Bau-
hof und dem Dreschschopf
die gebührende Beachtung zu
schenken, zog es ihn bei sei-
ner Ankunft im Frühjahr auf
den Strommast bei der örtli-
chen Postfiliale. Rechtzeitig
erkannt, wurde sein Bauvor-
haben jedoch unterbunden –
selbstbestimmt zog er weiter
auf einen Mast in der Kreuz-
wegstraße.

Soviel Hartnäckigkeit sorgt
natürlich auch außerhalb von
Elgersweier für Interesse. Re-
gisseurin Josephine Kuthing
war durch die Presse auf den
Storch aufmerksam geworden.

Professionell nachgedreht
Mit Kameramann und Ton-

techniker ist sie vor eini-
gen Tag für das ZDF nach El-
gersweier gekommen. Für die
Dreharbeitenwurdewieder ein
Nest auf dem Strommast neben
dem Feuerwehrhaus platziert
und der Sturz des Feuerwehr-
manns nachgestellt. »Fast den
ganzen Tag war das Team mit
den Dreharbeiten beschäftigt«,
erzählte Wolfram Kammerer
unserer Zeitung. Er war ge-
meinsam mit Kurt Schley bei
den Aufnahmen dabei.

Ausstrahlung Dezember
Erst am 11. Dezember, so

der aktuelle Kenntnisstand der
Regisseurin, soll die Sequenz
im ZDF in der Serie »Terra
XPress« ausgestrahlt werden.

»Die Gesamtlänge mei-
nes Beitrags wird zehn Minu-
ten dauern. Elgersweier selbst
wird allerdings nur für die
Dauer von zwei Minuten zu
sehen sein«, verriet Josephi-
ne Kuthing dem OFFENBURGER

TAGEBLATT in einem Telefonge-
spräch.

Storch sorgt für Aufsehen
Hartnäckiger Adebar in Elgersweier wird sogar für Kamerateams von zwei Fernsehsendern interessant

Das Fernsehteam des ZDF drehte einen ganz Tag lang in
Elgersweier. Fotos: Wolfram Kammerer

Offenburg-Elgerswei-
er (ve). Den »Einsatz am
Dreschschopf« der Abteilung
Elgersweier der Feuerwehr Of-
fenburg am Montagabend ver-
folgten zahlreicheBesucher. Es
war viel Action geboten, bei der
die Feuerwehrleute ihr Kön-
nen zeigen konnten.

Die Kinder waren hell be-
geistert, als sie mit einem Ein-
satzfahrzeug eine Runde mit-
fahren durften. Stolz saßen sie
im Mannschaftsabteil, als das
große Fahrzeug wieder beim
Festplatz anhielt.

Vier Elgersweierer Mitglie-
der der Jugendfeuerwehr durf-
ten beim Vollbrand eines Gar-
tenhäuschens zeigen, was sie
gelernt haben. Mit Blaulicht
und Martinshorn kamen sie
angerauscht.
Routiniert,
ohne Hektik
wurden vom
Tanklösch-
fahrzeug aus
Schläuche
ausgerollt
und Verteiler
angeschlos-
sen.

Der Lösch-
angriff begann unter den kriti-
schen Augen der Ausbilder.

Eine riesige Qualm- und
Dampfwolke stand über der
Wiese. Mit dem Feuerhaken
wurden Holzreste auseinan-

dergeris-
sen und
die letz-
ten Glut-
nester
gelöscht.

Mehr als 400 der 1600 Liter
Wasser, die das Fahrzeug mit
sich führt, waren verbraucht,
so der Moderator.

»Was tun, wenn die Friteu-
se brennt?« Wie man es nicht

macht, zeigten die Feuerwehr-
leute. Fett in einer Dose auf ei-
nem Gestell wurde mit einem
Gasbrenner zum Brennen ge-
bracht. Ein Schnapsgläschen
voller Wasser genügte für eine
riesige Stichflamme. In einer
Küche hätte dies einen riesigen
Schaden angerichtet.

Die Gäste waren beein-
druckt. Gleichzeitig erklärte
der Moderator, wie man einen

Friteusenbrand richtig löscht:
Am einfachsten, indem man
den Deckel auf das Gefäß legt
und so dem Feuer den Sauer-
stoff entzieht, auch eine feuer-
feste Decke kann man zu die-
sem Zweck nehmen.

Als letzte Vorführung de-
monstrierten die Feuerwehr-
leute, wie ein Autobrand ge-
löscht wird. Hier zeigte sich
ihre ganze Professionalität. In
kürzester Zeit war der Brand
unter Kontrolle und gelöscht.

»Wir wollen Einblicke geben
in die Arbeit der Feuerwehr«,
erklärte Abteilungskomman-
dant Florian Kiefer den Sinn
des Abends. »Weil uns die Ju-
gendfeuerwehr sehr am Her-
zen liegt, dürfen auch die jun-
gen Kameraden ihr schon
beachtliches Können zeigen.«

Die Abteilung Elgersweier
hat zur Zeit 38 Aktive und fünf
Jugendliche, so derAbteilungs-
kommandant, dazu kommen 13
Alterskameraden. »Aber wir
suchen trotzdem immer Nach-
wuchskräfte, auch Querein-
steiger in fast jedem Alter.«

Florian Kiefer zeigte sich
mit dem Abend sehr zufrie-
den. Insgesamt 25 Helfer wa-
ren am Dreschschopf im Ein-
satz. Die Übungsgruppe hatte
gleichzeitig Bereitschaft für
den Ernstfall, sodass auch die
Versorgung der Bevölkerung
gewährleistet war.

»Wasser marsch« hieß es am Dreschschopf
Interessante Demonstrationen beim Feuerwehrfest der Abteilung Elgersweier / Gäste waren beeindruckt

Auch die Jugendfeuerwehr konnte die Fest-
besucher überzeugen. Foto: Manfred Vetter

Helmut Becker (links) und Marco Fischer von der Sparkasse Of-
fenburg/Ortenau, überreichten dem Vorsitzenden des TC Bohls-
bach, Peter Sachs (Mitte)l den Zuschuss. Foto: Norbert Knapp

Offenburg-Bohlsbach (nok).
Mitte Mai wurde in Bohls-
bach mit dem Bau einer neu-
en Tennishalle begonnen.
Diese ist erst die zweite ent-
sprechende Halle innerhalb
der Stadt Offenburg und soll
den großen Bedarf an Räum-
lichkeiten für das Wintertrai-
ning besser decken.

Der Tennisclub Bohls-
bach wird die Halle in eige-
ner Regie betreiben und an-
deren Tennisvereinen ein
Belegungsrecht einräumen.
Die eigene Jugendförderung
steht natürlich im Vorder-
grund.

Jugendarbeit fördern
Die Regionalstiftung der

Sparkasse Offenburg/Orte-
nau unterstützt seit 2011 un-
ter anderem Vereine groß-

zügig und fördert damit vor
allem die Jugendarbeit auf
sportlichem und kulturellem
Gebiet. Aus diesenMitteln er-
hielt der TC Bohlsbach jetzt
einen Zuschuss von 20000
Euro.

Am Mittwoch überga-
ben Sparkassendirektor Hel-
mut Becker und Bereichsdi-
rektor Marco Fischer diesen
Zuschuss an den Ersten Vor-
sitzenden des TC Bohls-
bach, Peter Sachs. Der Verein
nahm die Gelegenheit wahr,
die neue Halle vorzustellen,
die bereits weitgehend fertig-
gestellt ist und am 18. Okto-
ber offiziell eröffnet werden
soll. Bis zu diesem Zeitpunkt
sind nur noch die Duschen
und Umkleideräume fertigzu-
stellen, was sicherlich pünkt-
lich erledigt sein wird.

Mehr Kapazitäten durch
Halle des TC Bohlsbach
20000 Euro für die neue Tennishalle von der Sparkasse

Volleyballtraining beim VBV Bohlsbach

Offenburg-Bohlsbach (red/mz). Der Volleyballverein
Bohlsbach lädt alle Mädchen und Volleyballinteressierten
ein, am Training teilzunehmen. Wer jung ist und Interesse an
einem Teamsport hat, ist beim VBV Bohlsbach genau richtig.
Einfach amMittwochabend, 18 Uhr, zum Training in die
Turn- und Festhalle Bohlsbach kommen.

◼ Ansprechpartner sind Heike Eberle, � 0781/76616, und
Katja Danner,� 0781/22212. Weitere Informationen gibt es un-
ter www.vbv-bohlsbach.de

In Kürze

Offenburg-Griesheim (red/
mz). Beim TV Griesheim geht
es ab sofort mit Zumba weiter.
Am Dienstag, 20. September
,geht der neue Zumba-Kurs
von 20 bis 21 Uhr an den Start.

Das Angebot findet wieder
an zwei Tagen in der Woche

in der
Gotts-

waldhal-
le in Gries-
heim statt.
Am Dienstag

wie anfangs
beschrieben und

am Samstag von 10
bis 11 Uhr.

Leider ist die
Halle im Herbst oft
durch Festveran-
staltungen belegt
und kann nur
eingeschränkt
genutzt wer-
den. Das be-
trifft vor-
rangig den
Samstag.

An-
fang No-

vember wechselt dieser Trai-
ningstag auf donnerstags,
dann ist von 18 bis 19 Uhr
Training. Der Kurs endet am
10. Dezember. Durch die Hal-
lenbelegung ergeben sich für
die Teilnehmer insgesamt 19
Trainingstage.

Trainerin Gundy wird wie-
der mit vollem Eifer an die Sa-
che gehen und freut sich auf
engagierte Zumba-Interes-
sierte. Zu Beginn wird es von
ihr eine fachkundige Anlei-
tung geben und im Anschluss
gemeinsam lateinamerikani-
sche Musik in Bewegung um-
gesetzt.

Die Gebühr für den Zumba-
Kurs beträgt 50 Euro, für Mit-
glieder des TVGriesheimwer-
den 30 Euro fällig. Es besteht
auch die Möglichkeit, aus Zeit-
gründen nur den halben Kurs
zu buchen.

◼ Infos und Anmeldun-
gen an g.roesch-tvgriesheim@
gmx.net oder � 0781/71362,
oder ganz einfach zum Kurs-
beginn in die Halle zur ersten
Übungsstunde kommen.

Bewegung zu heißen
Rhythmen
Der TV Griesheim startet neuen Zumba-Kurs
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